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Die Merian Iselin Klinik ist auch 
im Notfall erste Anlaufstelle

Liebe Leserin, lieber Leser 

Das Geschäftsjahr 2021 hielt für unsere Klinik ganz spezielle Herausforderungen bereit. 
 Vermutlich spurlos vorbei ging an unzähligen zufriedenen Patientinnen und Patienten 
der  Prozess hin zu einer neuen Spitalliste für die Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft. 
Ein Platz auf dieser Liste ist eine zwingende Voraussetzung dafür, dass wir als speziali-
sierte Akutklinik stationär im Rahmen der kantonalen und der regionalen Gesundheitsver-
sorgung  aktiv bleiben können. Seit dem 1.7.2021 gilt bis Ende 2025 eine neue Spitalliste mit uns 
als  relevantem Player in unseren Fachdisziplinen. Das ist grundsätzlich erfreulich und eine 
gute Botschaft. Es ist auch eine Anerkennung unserer Leistungen im Rahmen der Gesundheits-
versorgung. Sorgen bereitet allerdings der erkennbare Wille seitens der Regulatoren zur 
 scheibenweisen Dezimierung der fachbezogenen Bandbreite unserer Aktivitäten, ohne dass 
er kennbar wäre, wie unser Aktivitätenfeld zusätzlich ergänzt und entwickelt werden könnte.

Eine weitere Herausforderung stellen veränderte Ansprüche und Perspektiven im Bereich 
von Zusatzversicherungen dar. Das Prinzip, dass über Zusatzversicherungen auch Zusatzleis-
tungen mit einem erkennbaren Mehrwert bezahlt werden sollen, ist einleuchtend und 
 nachvollziehbar. Die Ansprüche stellen aber eine Art «Game Changer» in der ganzen Finan-
zierungsstruktur der stationären Leistungen dar. Es wird erstmals richtig deutlich, dass 
der Grundversicherungsbereich unterfinanziert ist und die Zusatzversicherungserträge wirt-
schaftlich überlebensnotwendig sind. Eine Korrektur dieses Schiefstandes wird wohl eine 
 politische Herkulesaufgabe. Sie muss aber an die Hand genommen werden.

Die Pandemie-Entwicklung forderte erneut rasche Entscheidungen und viel Anpassungs-
fähigkeit auf allen Ebenen der Klinik, insbesondere beim Aufbau und Betrieb einer COVID- 
Kohorten-Station. Gemeinsam ist es uns gelungen, den Spagat zwischen Pandemie-Bekämp-
fung und Aufrechterhaltung unseres Versorgungsauftrags zu meistern. Dazu ein grosses 
 Dankeschön an die Einsatzbereitschaft all unserer Mitarbeitenden und an das immer wieder 
grosse Ver ständnis unserer Belegärzteschaft. Das gegenseitige Vertrauen ist in dieser Zeit 
 gewachsen. Betrieblich war «Halten» angesagt. Dabei kam der positiven Entwicklung unseres 
ORTHO-NOTFALLS ein wichtiger Stellenwert zu. Mehr als 6500 Patienten haben diese Dienst-
leistung in Anspruch genommen: Tendenz steigend. Für die Zukunft wurden zudem wichtige 
neue  Weichen gestellt. Mit der Gründung der Merian Iselin Forschung AG möchten wir 
 unsere Bereit schaft zur Diversifikation unseres Engagements in Richtung Forschung und 
 Entwicklung in der Medizin unterstreichen. Unsere Bereitschaft zu Kooperationen mit 
 uni versitären Institutionen ist gegeben. 

Mein abschliessender Dank richtet sich an alle Patientinnen und Patienten, die uns ihr Ver-
trauen geschenkt haben. Er richtet sich aber auch an alle internen und externen Mitwirkenden, 
die mit grossem Engagement ihre Beiträge zu unseren Gesamtleistungen beigesteuert 
 haben. Darauf baut unsere spezialisierte Klinik für Orthopädie, Chirurgie und Urologie. Danke. 

Stephan Fricker, CEO
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Die Merian Iselin Klinik ist relevant! 
Und sie ist herausgefordert

Wir bieten mit dem ORTHO-NOTFALL eine Anlaufstelle für alle Beschwerden, insbeson-
dere im Bereich des Bewegungsapparates sowie bei Beschwerden im Fachbereich der 
 Urologie.  Unsere Dienstleistung ist aus der Gesundheitsversorgung der Region nicht mehr 
wegzu denken. Erste Anlaufstelle bei Notfällen ist immer weniger der Hausarzt – viele 
 Patienten  haben gar keinen Hausarzt mehr –, sondern direkt das Spital. Und für Notfälle in 
 unseren Spezialgebieten der Orthopäde und der Urologie haben wir uns zur ersten 
 Adresse entwickelt. Mehr als 6500 Patienten konnten sich überzeugen, dass sie bei uns bes-
tens aufgehoben sind. Mit dem primären Fokus auf die Schmerzbekämpfung erhält der 
 Patient sofort Linderung und kann ohne zeitliche Verzögerung in separaten Behandlungs-
zimmern betreut werden. Unsere Belegärzte, die für die weitere Behandlung der Patien-
ten  beigezogen werden, sorgen für eine lückenlose Weiterbetreuung. Mit dem Entscheid 2018, 
eine Notfallstation zu eröffnen, hat der Stiftungsrat Weitsicht bewiesen und ein offen-
sichtliches Bedürfnis erfüllt. Die damals geschätzten Zahlen wurden bis heute schon um das 
Doppelte übertroffen. Und nun hat der Stiftungsrat eine weitere wichtige Weiche für die 
 Zukunft gestellt. Mit der Ausgliederung der operativen Tätigkeit der Klinik in eine separate 
Aktiengesellschaft werden die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Fortführung des 
 Kerngeschäftes geschaffen und mehr Flexibilität erreicht. Die Stiftung Merian Iselin bleibt die 
Trägerin und hält die Immobilien. Und zusätzlich hat der Stiftungsrat mit der Gründung 
der Merian Iselin Forschung AG die Basis zur Kooperation im Bereich der Forschung und Ent-
wicklung in der Medizin geschaffen. 

Ein Schlüssel zum Erfolg unserer Klinik liegt auch in der guten Zusammenarbeit zwischen 
Stiftungs rat und Geschäftsleitung. In regelmässigem Austausch widmen wir uns wichtigen 
strategischen Fragen und fällen so breit abgestützt die richtigen Entscheidungen. 

Ich schliesse mit einem Dank an meine Kolleginnen und Kollegen im Stiftungsrat und in der 
 Geschäftsleitung für die gute Zusammenarbeit und schliesse in diesen Dank auch alle 
 Mitarbeitenden und unsere Belegärzte ein, die in einem weiteren schwierigen Jahr für unsere 
Patientinnen und Patienten nur das Beste geleistet haben.

Dr. Niklaus Honauer, Präsident Stiftungsrat
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Casemix und Casemix-Index 2021 / 2020 2

 2021 2020
CM 7 551 7 480
CMI 1.065 1.075 

2  Basis sind alle Fälle 2021 resp. 
2020 auf der Berechnungs-
grundlage des jeweils gültigen 
Fallpauschalen katalogs von 
SwissDRG.

 1  Seit 2012 werden Fälle und Pflege-
tage nach SwissDRG berechnet.

Finanzdaten
 2021 2020
Gehälter, Sozialleistungen 55 346 524 54 644 262
Belegarzthonorare  16 593 303 11 155 602
Medizinischer Bedarf 18 469 321 18 249 527
Übriger Aufwand 22 844 094 24 396 624
  
Total Betriebsaufwand 113 253 242 108 446 015
  
Total Betriebsertrag 113 329 344 106 903 803
  
Ordentliches Ergebnis 76 102 – 1 542 212

Kennzahlen
 2021 1 2020 1

Patienten / Fälle
Orthopädie 5 385 5 389
Urologie 851 860
Chirurgie 557 426
HNO 162 139
Medizin inkl. Neurologie 136 142
Total 7 091 6 956

Pflegetage
Orthopädie 21 019 21 828
Urologie 2 600 2 559
Chirurgie 1 326 1 038
HNO 318 253
Medizin inkl. Neurologie 260 274
Total 25 523 25 952

Aufenthaltsdauer
Total Tage 3.60 3.73

Patienten / Herkunft
Basel-Stadt 2 673 2 617
Baselland 2 632 2 615
Aargau 546 563
Solothurn 303 288
Bern 112 107
Übrige Schweiz 413 413
Ausland 412 353
Total 7 091 6 956

Anästhesie – Physio – Labor – Radiologie
 2021 2020
Anästhesiestatistik  
Anzahl Anästhesien
Regionalanästhesien (spinal, epidural,  
Interskalenus, Plexus etc.) 50 % 50 %
Allgemeinanästhesien  
(Inhalations- und IV-Anästhesien) 40 % 40 %
Kombination von Regional-  
mit Allgemeinanästhesie 9 % 8 %
MAC (Monitored Anesthesia Care) 1 % 2 %
Total durchgeführte Anästhesien 8 281 8 144

Institut für Physiotherapie  
Anzahl behandelter Patienten
Stationär 5 057 5 086
Ambulant 2 061 2 277
Total Patientenzahlen 7 118 7 363

Labor
Anzahl Analysen 87 502 105 694

Institut für Radiologie 
Anzahl behandelter Patienten 
Stationär 3 473 3 598
Ambulant 25 847 23 706
Total Patientenzahlen 29 320 27 304

Entwicklung Personal nach Stellen
(Jahresdurchschnitt)  
Anzahl Stellen 516,8 514,0

Operationstätigkeit
 2021 2020
Operationsstatistik 3 absolut absolut
Orthopädie 6 145 6 178
Chirurgie 653 506
Urologie 881 882
Gefässchirurgie 372 379
HNO, Kieferchirurgie 165 143
Plastische Chirurgie 65 56

Highlights aus der Orthopädie absolut absolut
Hüftprothesen (inkl. Wechsel) 801 811
davon Wechsel 58 65
Knieprothesen (inkl. Wechsel) 958 980
davon Wechsel 61 62
Schultereingriffe 909 895
davon Schulterprothesen 127 111 
davon Wechsel 7 2
Knieeingriffe 1 213 1 369
Arthroskopischer vorderer Kreuzbandersatz 159 179
Eingriffe am Fuss 950 1 058
Eingriffe an der Hand 327 322

3  Alle Fälle gruppiert nach CHOP /
Tarmed.



Was ist ein medizinischer Notfall?
Per definitionem ein Ereignis, in dessen Folge ohne sofortige professionelle Hilfe erhebliche 
gesundheitliche Schäden oder der Tod der Betroffenen zu befürchten sind. Unter dem Druck 
eines dichten medizinischen Angebotes wird diese Frage zuweilen anders beantwortet  
als in Ländern mit weniger exklusiven Gesundheitssystemen. Unser Leitsatz «Kommen Sie 
vorbei, wenn es für Sie ein Notfall ist» wird folglich mitunter abweichend interpretiert. 
So wie andere Notfallstationen fungiert auch der ORTHO-NOTFALL (ONO) daher gelegentlich 
im Sinne eines Überlaufgefässes der medizinischen Grundversorgung. 

Deutlich gestiegene Fallzahlen im zweiten Pandemie-Jahr sprechen daher nicht nur für 
eine höhere traumatologische Inzidenz im Raum Basel: 2021 wurden auf dem ONO mehr als 
6500 Patienten behandelt, eine Steigerung von ca. 1300 Patienten verglichen zum Vorjahr, 
die stationäre Aufnahme war bei 13.9 % (906) der Patienten erforderlich, 2020 bei 13.7 % (718).

Steigende Einlieferungen der Sanität Basel im Jahr 2021 weisen wiederum auf die gleich-
bleibend hohe Qualität unserer Notfallversorgung hin. Patienten, welche mit dem Rettungs-
dienst auf den ONO gebracht werden, haben in der Regel ein Problem, welches eine   
stationäre Therapie erfordert. Das enge Zusammenspiel von ONO, Radiologie, Belegärzten, 
Anästhesie und Hausärzten gewährleistet hierbei eine optimale Weiterbehandlung der 
 zugewiesenen Patientinnen und Patienten.

Dr. med. Eckehart Schöll, Ärztlicher Leiter ORTHO-NOTFALL

Netzwerk Notfallversorgung
In der Merian Iselin Klinik werden im Jahr mehr als 8000 Operationen durch-
geführt. Dies sind auf der einen Seite junge, fitte Menschen mit Sportver-
letzungen, auf der anderen Seite ältere, gebrechliche Patientinnen und Patien-
ten mit vielen Nebendiagnosen. Es sind geplante Eingriffe und es sind 
unvorhergesehene Notfallsituationen. Um für dieses grosse Spektrum gerüstet 
zu sein, braucht es ein engmaschiges Netzwerk von Spezialisten aus Labor, 
Anästhesisten, Internisten, Kardiologen, Radiologen, Angiologen etc., die an 
365 Tagen pro Jahr Dienst machen und für unvorhergesehene Situationen 
bestens ausgebildet sind. Bei Situationen, die wir selber aufgrund unserer Spezia-
lisierung nicht abklären oder behandeln können, bestehen Kooperationen 
mit umliegenden Kliniken, so zum Beispiel dem St. Claraspital oder dem Univer si-
tätsspital Basel.

Für Notfälle, die rasch operativ versorgt werden müssen, steht ein Operations-
team mit Belegärzten, operationstechnischen Assistenten, Anästhesiepflege, 
Anästhesisten und anschliessender postoperativer Überwachungseinheit rund 
um die Uhr zur Verfügung. Um die geforderte Qualität auch zu erreichen, 
setzen wir bei allen Teammitgliedern ein sehr hohes fachliches Niveau und eine 
grosse Dienstleistungsbereitschaft voraus.

Dr. med. Jacques Moerlen, CMO / Chefarzt Anästhesie

Notfalldiagnostik: zentraler Bestandteil der 
 professionellen Notfallversorgung
 
Diagnostische Bildgebung ist ein zentraler Bestandteil der professionellen Not-
fallversorgung. Niemand kann sich heute mehr Diagnose und Behandlung 
von Knochenbrüchen oder anderen Verletzungen ohne bildgebende Diagnostik 
vorstellen. In der Unfall- oder Notfallsituation bleibt dabei nicht viel Zeit für 
 lange Überlegungen. Geregelte und fehlerfreie Prozessabläufe und eine harmo-
nische, patientenorientierte und zeitlich optimierte Zusammenarbeit ver-
schiedener Fachdisziplinen sind entscheidend. Neben der Diagnosestellung ist 
Zeit das wichtigste Kriterium. Die Radiologie ist dabei weit mehr als nur 
 Dienstleister, sie ist integraler und aktiver Bestandteil der Diagnostik- und Be-
handlungskette und Basis jeder erfolgreichen Therapie.

Viele denken bei Notfalldiagnostik zuerst an Unfall und Trauma, was auch 
 einen grossen Teil unserer radiologischen Notfalldiagnostik betrifft. Häufig 
 betreffen Notfalluntersuchungen jedoch zum Beispiel auch Abklärungen 
bei  Verdacht auf Gerinnsel der Lungengefässe, bei schmerzhaften Koliken oder 
 Darstellungen des Schädels und Gehirns nach einem Unfall. Bei Verdacht 
auf Knochenbruch ist die klassische Röntgenuntersuchung das Mittel der Wahl. 
Bei komplexeren Verletzungen und Knochenbrüchen stellt die Computer-
tomographie die Methode der Wahl dar, und bei Verletzungen der Gelenke 
zeigt die Magnetresonanz-Tomographie neben den knöchernen Strukturen 
auch die Sehnen und Bänder, am Kniegelenk die Menisken und an der Wirbel-
säule Rückenmark, Nerven und Bandscheiben. Ziel dabei ist immer, unseren 
Patientinnen und Patienten mittels präziser Diagnostik eine zielgerichtete The-
rapie und den kürzesten Unfall- oder Krankheitsausfall zu ermöglichen.

Dr. med. Thomas Egelhof, Chefarzt Radiologie

Hier ist man bestens aufgehoben!
Für mich als Athleten ist es sehr beruhigend, zu wissen, dass ich mit 
dem ORTHO-NOTFALL eine Anlaufstelle habe, wo sich ein Team bestens 
mit Erkrankungen und Verletzungen des Bewegungsapparats aus-
kennt. Erfahrene Sportmediziner können zudem nach der Erstdiagnose 
beigezogen werden. 

Als Swiss Olympic Medical Center verfügt die Merian Iselin Klinik über 
ein grosses Fachwissen im sportmedizinischen und orthopädischen 
Bereich. Dazu kommt, dass im Gesundheitszentrum Merian Santé Physio - 
therapeuten und Coaches arbeiten, die seit Jahren Spitzensportlerin-
nen und -sportler unterstützen und diese auch zu Wettkämpfen begleiten. 

Jason Joseph, Spitzensportler Leichtathletik

Eine professionelle Behandlung ist entscheidend
Unfälle können zu chronischen Beschwerden, Invalidität und sogar Verlust der Selbstständig-
keit bei allen Altersschichten unserer Bevölkerung führen. Eine professionelle Behandlung 
von Anfang an ist für diese Patientinnen und Patienten entscheidend für die Prognose und 
muss durch entsprechende Spezialistenteams sichergestellt werden. 

Für die Behandlung von Unfallpatienten hat die Merian Iselin Klinik eine entsprechende 
Infrastruktur aufgebaut, mit einer Notfallstation, erfahrenen Notfallmedizinern, Anästhesisten, 
Pflegestationen und einer modernen Bildgebung (MRI, CT, Ultraschall). Spezialisierte und 
erfahrene Unfallchirurgen stehen in einem Dienstsystem ebenfalls zur Verfügung und gewähr-
leisten eine individuelle Versorgung und Nachbehandlung. Die Merian Iselin Klinik ist mit 
der Entwicklung einer professionellen unfallmedizinischen Behandlung zu einer wichtigen 
Partnerin für unsere Bevölkerung in Notfallsituationen geworden.

Prof. Dr. med. Marcel Jakob, Facharzt für Orthopädie und Traumatologie
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